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«Hesch Du en Ahnig, worum me unseri Vorfahre via Col de Roches g'schlachtet het?»
»'s Veterinärwirtschaftsamt het dankt, me chön is denn z'Basel mit Berachtigung
Saucisson nenne statt numme Chlepierf» Butterfly

Südamerika ihr Ende findet und dabei die
Datumsgrenze beim 180. östlich-westlichen
Längengrad überschreitet.

Aus einem Artikel von P. in der NZZ.

Nicole
gepfändet

da die auferlegten Schadensersatzbeträge

bisher unbeglichen geblieben sind, hat
das Genfer Betreibungsamt das private
Mobiliar des Schuldners gepfändet. Das
Eigentumsrecht an diesen Objekten wird jedoch
von der Gattin Nicoles geltend gemacht
(So en Schläuling!)

Darauf hat das Betreibungsamt das Gehalt

Nicoles als politischer Direktor des
«Travail» gepfändet, sowie dessen Sitzungsgelder

im Genfer Grossen Rat. Gleichzeitig
wurde auch das Betreibungsamt in Bern
beauftragt, die gleiche Massnahme gegenüber
den Vergütungen Nicoles als Nationalrat
vorzunehmen.

(Bin gespannt, mit welchem Kniff er die

METROPOL ZURICH
Café Fraumünster-Keller Bar

Grill-Room Billard-Saal Jägerhalle
In die gänzlich renovierten heimeligenLokale ladet höflich ein Th.Dahinden
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malt den Teufel an die Wand

Sitzungsgelder den gierigen Krallen des
Doppeladlers entreisst. Wie wär's mit dem Nachweis,

dass das geistige Eigentum seiner
Reden Herrn Stalin zukömmt?)

Noch etwas
Paradoxes

Militärparade in Sofia.

«Mit Begeisterung grüssen Reserveoffiziere
und Bevölkerung die neuen Fahnen.
Neugierig betrachtet die Menge die Flugabwehrgeschütze

schweizerischer Herkunft, jedes
von einem Schimmel gezogen.»

der Schimmel wird doch nicht öppen
der schweizerische Amtsschimmel gewesen
sein möglich wär's schon, denn soviel ich
weiss, besitzt unsere Armee immer noch
keine Oerlikonkanonen trotz deren Weltruf.

uns Hirtenknaben genügt der Weltruf!
Der Setzer.)

Sexuelle Schuiächezustände
¦icher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5.-, Orig.-Schachtel 10.-,
Kurpackung fr. 25.-.

Generaldepot: Straussapotheke, Zfirich
beim Hanptbahnhof, Lowanstraai« 59
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